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t Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle a S 15 März

Der Feſtpokal der Freiwilligen von 1813
Als die Männer der Stadt Halle und Umgegend welche

als Freiwillige in den Befreiungskriegen mitgekämpft hatten
ſich am 2 Mai 1843 dem Tage an welchem 30 Jahre vorher
bei GroßGörſchen die Begeiſterung für König und Vaterland
durch das erſte Blut der Freiwilligen beſiegelt wurde zur
Feier der Erinnerung an die ewig denkwürdige Schild
erhebung unſeres Vaterlandes im alten Stadtſchießgraben
ier am Leipziger Turm verſammelt hatten wurde ein
immig beſchloſſen ein Denkmal zu ſtiften durch Anfertigung

nes ſilbernen Pokals der bei jeder Wiederholung des Er
innerungsfeſtes die Tafel zieren immer von dem älteſten
Mitgliede des Komitees aufbewahrt und von dem Letzt
lebenden derjenigen hieſigen Kirche worin der Garniſon
gottesdienſt gehalten werden würde als Weihgeſchenk zum
Gebrauch bei dem heiligen Abendmahl übergeben werden
ſollte Jn Ausführung dieſes Beſchluſſes iſt dann auch ein

okal von einem bewährten Silberſchmied nach einem Modell
gefertigt welches der Drechslermeiſter Gottlob Reiling ein
alter freiwilliger Halberſtädter Jäger nach der vom Stadt
baumeiſter Hecker gefertigten Zeichnung aufgeſtellt hatte
Bei allen ſpäteren Erinnerungsfeſten der Freiwilligen hat
dann dieſer Pokal dem Kameraden der den erſten Toaſt auf
Se Majeſtät den König und das Königliche Haus ausbrachte
dazu gedient beim Lebehoch daraus zu trinken Das Frei
willigenkomitee beſtand im Jahre 1843 aus Stadtrat

in unflbertroffen grosser geschmackvoller Auswanl von

1 Beiblatt zu Nr 126 der Saale Zeitung Somhed 5 Mit 03
Wucherer Oberbergrat Perleberg den Profeſſoren Eiſelen
Domprediger D Blanc Oberpfarrer D Franke Dr med
Friedländer den praktiſchen Aerzten Dr Dr med Guticke
und Hertzberg Papierfabrikant Keferſtein Oberbergamts
ſekretär Nehmitz Lederhändler Friedrich Kaufmann Humme
Seifenfabrikant Kloſe Buchhändler Lippert und Drechsler
meiſter Reiling Bis zu ſeinem Fortzug von Halle hatte
früher der Major Baron de la Motte Fouqusé der Dichter
des Liedes Friſch auf zum fröhlichen Jagen ſo rief der
Hörner Klang dem Komitee angehört Vgl die gedruckten
Beſchreibungen der Jubelfeſte der Freiwilligen in Halle vom
2 Mai 1843 und 17 März 1838 die jedem Feſtteilnehmer in
je einem Exemplar nach den Feſten zugeſandt wurden

Jm Jahre 1860 wurde mit Rückſicht auf die durch den
Heimgang vieler Kameraden bereits in deren Reihen ent
ſtandenen Lücken und in Erwägung daß den noch lebenden
vielleicht auch nur wenige Jahre noch bis zum großen

Appell vergönnt ſein möchten beſchloſſen

Den Pokal der Stadt Halle als eine Erinnerung an
die denkwürdige Zeit der Freiheitskriege eigentümlich je
doch mit der Beſtimmung zu überweiſen daß derſelbe bei
patriotiſchen Feſten der Bürgerſchaft behufs Ausbringung
der Toaſte auf des Königs Majeſtät in Gebrauch genommen
und insbeſondere auch bei Anweſenheit des Landesherrn
oder deſſen Familiengliedern in hieſiger Stadt dieſen da
mit ein Willkommen kredenzt werde

Am 26 März 1860 iſt in Ausführung dieſes Beſchluſſes
ſeitens einer Deputation des Freiwilligenkomitees die feier
liche Uebergabe des Pokals an die Stadt zu Händen des Herrn
Oberbürgermeiſters v Voß gegen die Ausreichung einer der

Stadt ausſprechenden und zugleich die Erfüllung der geſtellten
Bedingungen zuſagenden Urkunde erfolgt Vgl Halliſchee
Tageblatt 1860 S 357

Als unſer hochſeliger Kaiſer Wilhelm I bei der Heim
kehr aus dem Deutſch franzöſiſchen Kriege am 17 März 1871
einen kurzen Aufenthalt im Königszimmer des alten Bahn
hofsgebäudes hier nahm da wurde Sr Majeſtät vom Ober
bürgermeiſter v Voß in Begleitung des Stadtverordnetenvor
ſtehers Juſtizrat Glöckner der Freiwilligenpokal zum Will
kommen kredenzt

Se Majeſtät nahm den Pokal Wehmutsvolle Erinne
rung übermannte den Heldenkaiſer Seine Augen füllten ſich
mit Tränen und Er mußte dieſe erſt zurückdrängen bevor
Er aus dem Pokale trank

Den erſten Trunk weihte Er der Erinnerung an Seinen
in Gott ruhenden Vater und alle die heimgegangenen Helden
ne großen Zeit den zweiten Trunk aber dem lebenden Ge
chlechte das in Heldenmut und Opferwilligkeit hinter den
Vätern nicht zurückgeblieben Val Halliſches Tageblatt
1871 S 342

Der Magiſtrat der Stadt Halle würde der Bürgerſchaft
insbeſondere den Enkeln der Stifter jenes Pokales gewiß
eine große Freude bereiten wenn er jetzt in den Tagen der
Erinnerung an 1813 den Pokal an einem geeigneten Orte
etwa dem ſtädtiſchen Muſeum in würdiger Verfaſſung zur
Schau ſtellte Kann er auch an künſtleriſchem Werte ſich mit
jenem Glanzſtück Halliſcher Goldſchmiedekunſt nicht meſſen o
dem dem jetzigen Träger der Krone Sr Majeſtät Wilhelm II
am 5 September 1903 der Willkommentrunk kredenzt wurde
an idealem Werte dürfte er jenem kaum nachſtehen
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einfacher bis feinster Art

Damen Konfektion

Jackenkleider
aus modern englisoh Stoffen marive 13
u blau Kammgarn A 65 00 bis

Jackenkleider
aus bestem Kammgarn od besonders o0guten engligchen Stoffen teinste 70
Verarbetung A 120 00 bis

Garnierte Kleider
in Voile Wollbatist Musseſine Seideneueste Machartep aparte Garnituren 16

M 100 00 bis

Paletots
nus englischen Stoften oneueste Vormen A 50 00 bis

Schwarze Paletots
a Tachb od Kammgarn lange u kurze o
VForwm beste Verarbeitung M 85 00 b

Jacken u Mäntel
schwars u farbig aus weicher Seide 00Eolienne od Morré A 100 00 bis 327

Blusen
im Musseline Wolle Volle neueste 3
Formen A 15 00 bis

Auswahl

deutsohen
Ureprungs

Blusen
in Seide Täll Batist echicke Aus o
tührung M 63 00 bis

Kostümröcke
aus Stoffen englischer Art ArmareTuch Kammgarn tarbig marineblau 2
und schwarze M 48 00 bis

Morgenröcke Matinés
steter Eingang von aparten Neuheiten

Backfisch und Kindor Konfektion

f jedes Alter alle Preislagen in gr Auswahl

Regenschirme
tür Damen uod Herren

Solider Gloria Sohirm mit Paragon 385
Gestell

Halbseide mit seidenem Ueberzug 475
Paragon Gestell M

J b o e

Kleiderstoffe
Kostüm u Blusenstoffe

in modernsten Geweben u neuesten Farben

Seidenstoffe Jgrosses Sortimente tür Kleider und Blusev
neueste aparts Farben in überaus reicher

Sämmtliche Schneiderelt Artikel

Besatz Abteilung
bringen wir wandervolls Neuheiten

Hnanarsehmueck Garnituren M 2,75 bis85Pt
Wasch Gürtel
Lacokleder Gürtel A 50 bis 60 Pf
Wildleder Gürtel
Leder Taschen
Fantasie Taschen
Han dschuhe für Damen

in Zwirn Leinen und Leder Imitation weiss
schwarz und alle modernen Strassentarben
kurze Form
lange Form
in priwa Seide lange Vorm M 75 bis 50

Handsch uhe tür Herren

in Zwirn Leinen und e ää pt Na echt a ck en

Leder Handschuhe
in Glacé und Dänischleder M 75 bis 50

Hüte und Mützen
fur Damen Mädeohen und Knabenmoderne Ausführungen M 75 bis 50 Pt

Moiré Seide

in eleganter Austührung

Reformhosen

Korsetts

t 9niereocke
in Waschetoffen Läster Trikot 95

Von M 1000 bis

M 27 00 bis

in Trikot und Satin M 10 00 bis 95 P

moderne gutsilz Vormen in allen
Weiten u Quatſitäten M 14 50 bis

Merren Wäsche
Weise Oberhemden A 50 bis 50
VFarbige Oberhemden A 75 bis 3 25
Weisse Serviteure A 75 bis 45 Pt
Farbige Garnituren Serviteur und 60
Mansehetten Al 00 bis Pf
Nachthemden mit farbigen Besätzew 2
auch ganz weiss A 00 bis
Kragen und Manschetten

re Krawatten
Binder Schleiten Kragensehbon Taschentüeh

Pt

11

aIn unserer Kinderleibehen in allen Arten Hosenträger
33 Sockenhalter Kragen u ManschettenknöpfeSchürzen Normal u Macco Hemd Beinkleid ackep

l 25 bis 40 Pt Herren Socken
schwarz und tfarbiM 00 bis 25 7A 20 75 bis 1 95

A 00 bis 75

M 50 bis 40 Pt
M 50 bis 25 Pt Nachthemden

Beinkleider

in grosser Auswahl
Prima Halbseide mit seid VUeberzug oschöne mod Griffe Paragon Gestell z

für Mädchen und Knaben weiss und tarbigBulgaren in allen rössen und Preislagen

A 25 bis 30 Pt

Kinder Strümpfe und SbeKkehoeon
in grosser Auswahl in allen Prayslagen

dDamen Taghemden r Ialb Stores
in Achsel und Vorderschluss nur
gediegene Qualitäten von eiutacher
bis zur elegantesten Austührung 95

M 10 00 00 00 bis Pt

in emntacher bis elegantester Ver
arbeitung mit Umlegekragen und
balstrei A 11 00 00 90 50 bis

gerauhte und ungerauhte Stoffe

en Meere be Tüll Bettdeecken 2
A 48 00 bis

Bündchen und Knieforw elegante 95
Ausführung M 50 50 00 bis Pf

Stickerei Röcke Untertaillen Deutsche Teppiche

Tandelsehürzen wei d farbi 25 iändelschürzen weiss v 67 Pt Gardinen
Hausschürzen sämtliche moderne Täil Gardinen weiss und ceréme 25 e

engglisehen und trspzösischen VFormen iv riesengrosser Auswahl 45 Meter 00 bis
M 7 00 bis Pt lovernet Heter 50 bis 90 Pt

33 Engl Tüli und Erbstüll Borten 10von er Aoäe Wogäwenet Kinder Schürzen a v I
Köper Spachtel Borten Meter 10 bis 30 Pf

en Pgid VorhangstoffeKragen in Tal und Spaebtel Besütze RIls Je in Damast und Köper verschiedene
Seide gestickt Besatzknöpfe in entzücken grosse Sortimente A 16 00 bis Breiten und Farben Meter 80 bis Pt

den VFarbenstellungen o 00 Jnots M weise a orems l 00 die 48 r Strümpfe Künstlerleinen
Jabots echt Schweis Fabr M 25 bis 00 tür en u z 110 und 130 em breit Meter 20 bisBäſrohen in Tun und Mut M 250 bis 35 Pf n e 25 v Tüll Gardinen

weiss und eréme abgepassto Fenster I

2 Plügel A 00 bisTüll Stores
weiss und ereme

P
A 00 bis

4
von M ar

Künstler Gardinen
2 Flügel und 1 Querbehang

M 16 50 bis

ITischdecken 95
in Filz Tueh Plüsch M 38 00 bis Pt

Dekorationen
in Leinen Rips Taech Velvet

Axminster Teppiche x
M 44 00 bis

h n Plüsoh Tapestry Houehé Linoleum

Grosse Auswahl moderner Schirme mit
sehr gesehmackvoſlen künstlichen und 7
Natur Griffen M 16 50 12 75 10 00 00

Brummer Benjamin
Moderne Handarhbeiten

gezeichnet sowie angetangen und fertig ge
stickt in allen Arten

Nenheit Untertaillenröcke Echte Orient Teppiche
in eintacher bis eleganteseter Verarbeitung Grösse 48 bis 42 vorrätig 47

M 25 00 19 00 18 00 bis
Sämtliche Artikel gind mit deutlicher Preisangabe versehen

Hlerdurch wird der Einkaut sehr erleichtert und ist jeder Käufer vor Vohbervorteilung geschätst
Naster und Auswahlsendungen naoh auswärts bereitwilligst

l

Laäuferstofte alle Arten und Breiten
Moderne soflnbezüge
Ssteppdeckon sSchlafdecken
Eisenbettstellentür Krwachsene u Kinder

Zwanglose Beslohtigung unserer Neuheiten erbeten
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Herren

Palefofs u Ulster
in neuesten Fassons und feinster

Ausführung Vornehmer Sitz

Mk 21 24 29 35 39 42
45 48 54 62 65

d

Herren

Anzüqe
Enorme Auswoehl in den neuesfen Farben

fönen Gecdiegene Verarbeitung

Mi 19 23 28 34 39 42
44 48 52 56 60 65

fnteütende Frühahrs Heunelten n Rnaden Garderoden

Neuhejffen in

Berren Hüten und rawatten
Neuheiten in

Berren und Bnaten Steteln

Sonntags nur von bis 2 Uhr geöffnet

S WEISS
Leipzigerstrasse 105/106 Ecke Markt

Die Burgruine Giebichenſtein als Tauſ chgegeuſtand

Jn der Stadtverordnetenſitzung vom 11 d M betraf
Punkt 1 der Tagesordnung die Enteignung der zum Bau
des Hauptſammelkanals benötigten längs der Brachwitzer
ſtraße gelegenen Geländeſtreifen Um der Stadtverordneten
verſammlung die Notwendigkeit der Enteignung des in Frage
kommenden Geländes darzulegen führte der Berichterſtatter
u a folgendes aus

Das zum Kanalbau benötigte fluchtlinienplanmäßig zur
Brachwitzerſtraße entfallende Land will der Beſitzer nur her
geben gegen die Burgruine Giebichenſtein als Tauſchgegen
ſtand Dieſer Tauſch iſt unannehmbar

Dazu wird uns geſchrieben
Dieſe Darſtellung des Sachverhalts war eine unvoll

ſtändige und gibt daher die Sache nicht in ihrer wahren
Geſtalt und Bedeutung wieder Von dem Beſitzer iſt nicht
ſchlechthin ein Tauſch des zu enteignenden Geländes gegen
die Burgruine Giebichenſtein vorgeſchlagen und daher auch
nicht wie man nach der Berichterſtattung annehmen muß
als Aequivalent der Erwerb des unbeſchränkten Eigentums
der Burgruine beabſichtigt worden Sondern der Beſitzer
der Unterburg Giebichenſtein d h des erhaltenen Teiles der
alten Veſte oder Doppelburg Giebichenſtein hat ſich auch jetzt
wieder wie bei allen früheren Kauf und Tauſchangeboten in
früheren Jahren dem Magiſtrat gegenüber ausdrücklich be

S wmtliche für Fiüscherei u Jagd
vorzügh fangend dauerhatt bil
ligste Preise Giänz Anerkenn
alle Angelgeräte Hangematt
Tennis Pterdenetze Preis trei
Heinrich Blum Nerse abrik
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reit erklärt die Ruine dem öffentlichen Beſuche
wie bisher in vollem Umfange auf ewige
Zeiten offen zuhalten und dieſe Verpflichtung
in das Grundbuch eintragen zu laſſen Der
Berichterſtatter hat alſo einen ſehr wichtigen für viele gewiß
entſcheidenden Umſtand unerwähnt gelaſſen Durch den Er
werb der Oberburg Giebichenſtein unter gleichzeitiger Ueber
nahme der erwähnten Verpflichtung von ſeiten Seiner Ex
zellenz des Herrn Generalleutnants von Bagenski
Seeben hätte die Oeffentlichkeit alſo keinerlei Nachteil
gehabt da ihr auf rechtlicher Grundlage die Annehmlich
keiten des freien Zutritts wie bisher geſichert worden wären
Der Unterſchied war nur der daß die Laſten nicht wie bisher
auf den Finanzen der Stadt ſondern auf privaten Schultern
eruht hätten auch würde der Stadt der Vorteil erwachſen
ein daß ihr das in der Oberburg inveſtierte Kapital im

Tauſchwege erſtattet worden wäre
Wir möchten dieſe Zuſchrift nicht hinausgehen laſſen

ohne auch unſeren Standpunkt zu der Sache die ja noch öfter
die Oeffentlichkeit beſchäftigen wird zu präziſieren

Niemals darf die Stadt ſich des Eigentums an ſolchen
Beſitzſtücken wie die Burg Giebichenſtein iſt entäußern im
Gegenteil ſie muß beſtrebt ſein derartige Liegenſchaften aus
privatem oder ſtaatlichem Beſitz in ihre Hände überzuführen
Das Angebot des Herrn v Bagenski iſt gewiß nobel und
bringt der Stadt noch materielle Vorteile aber für unſere
Kommune kommen doch auch noch ideale Rückſichten in Frage
Jm Magiſtrat ſowohl wie im Stadtverordnetenkollegium iſt
es zurzeit ganz ausgeſchloſſen daß ſich Befürworter des
Tauſches finden im Gegenteil man hat erkannt daß ſ Z
von den ſtädtiſchen Kollegien ein großer Fehler begangen
wurde als ſie zögerten mit raſchem fröhlichen Entſchluß den
ganzen vom Fiskus offerierten Komplex einſchließlich der

Vorburg und der Domäne Seeben zu erwerben
Fehler ſind allerdings heute wohl kaum mehr möglich

Salche

Ausſperrung der Malergehilfen und Anfſtreicher,
geht uns aus Kreiſen der Arbeitgeber eine längere Dar
legung über die Geſchichte des Kampfes zu auf die wir indes
mit Rückſicht auf unſere früheren Berichte nicht zurückzu
kommen brauchen Es heißt dann weiter Die erbitterte
Stimmung in Arbeitgeberkreiſen iſt nur zu begründet ſie
äußert ſich durch den prompt e Ausſperrungs
beſchluß Allein im Gau I Hamburg und Umgegend ſind
nach den neueſten Belegen und genauen ſtatiſtiſchen Ermitte
lungen 9500 Mann ausgeſperrt während nur 700 noch ar
beiten Auch in Halle und Umgegend ſcheint die
prompte Arbeit den Genoſſen durchaus nicht in den Kram
zu paſſen denn man verfällt wie in Nr 60 und 61 des Volks
blattes zu erſehen in die alte beliebte Methode die Aus
ſperrung als verunglückt hinzuſtellen und bei den ſtatiſtiſchen
Angaben Falſches zu melden Nach genauen Ermittelungen
ſind in Halle mit näherer Umgegend 206 Gehilfen aus
geſperrt während nur noch 115 Nichtorganiſierte nebſt
38 Organiſierten arbeiten

Aus unſerm Zoo
Jm Bärenzwinger wurden Vorkehrungen getroffen daß

es jetzt möglich iſt die Braunbärin mit ihren Eisbärbaſtard
jungen in den bisher von den ſyriſchen Bären bewohnten
Außenkäfigen zu zeigen Die Jungen haben ſich bisher gut
entwickelt und halten in der Farbe die Mitte zwiſchen dem
Weiß des Vaters und dem Braun der Mutter Hoffentlich
wird das Verbot zu füttern genügend beachtet da unge
eignete Nahrung beſonders Zucker und andere Süßigkeiten
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Tieren ſchwere Darmkakarrhe mitunter ſogare ben So wurden z B im vergangenen
die beiden alayenbären an einem Sonntage tot ge

i den im Winter von den alten Bü und toten
J

Gtämmen ei gemachten Revieren wird jetzt der Bodenn rännt die en h entwickeln können
mit die von der Stadt für Neupflanzungen bewilligten

700 Mk möglichſt vollſtändig zur Anſcha ng von Pflanzen
aterial verwandt werden können hat ſich ie Verwaltung

Zoologiſchen Gartens in dankenswerter Weiſe bereit er
rlärt die koſtſpieligen Erdarbeiten auf ihre Rechnung aus

führen Die Befunde beim Roden der alten Stöcke haben

T

Pehrt daß das beſſere Buſchwerk ſeit Beginn des Gartens5 W re geſtanden hat ſie laſſen ferner den glänzenden

der urſprünglichen Bepflanzung deutlich erkennen derber et ie ung wiederum als Rechtſchnur dienen ſoll

Morgen Sonntag nachmittag konzertiert das Orcheſter
unſerer 7ßer unter Muſikmeiſter Steuers Leitung

Der zweite Jahrmarktstag
Auch am geſtrigen Tage war der Markt bis zu ſeiner Beendi

gung gut beſucht Die große Anzahl angetrunkener Perſonen ließ
erktennen daß für viele geſtern Löhnungstag war Während der
porausgegangenen Nacht wurde eine Kiſte mit Stoffreſten
im Werte von 350 Mark entwendet Ermittelungen
nach den Tätern ſind angeſtellt Weiterhin wurden einige Klei
dungsſtücke ſowie eine billige Uhr von Verkaufsſtänden entwendet
wobei die Täter darunter ein Schüler feſtgenommen und die
Sachen den Eigentümern zurückgegeben werden konnten

5 verlaufene Kinder wurden in Schutzhaft genommen Meh
rere Gegenſtände wurden als verloren angemeldet

Ein hieſiger Zeichnerlehrling der ſich am Drehen eines Hand
karuſſells freiwillig beteiligt hatte zog ſich hierbei durch Quet
ſchung eine anſcheinend nicht unerhebliche Verletzung des linken
Oberſchenkels zu Durch Vermittelung der Sanitätskolonne wurde
er im Wagen zu ſeinen Eltern gebracht Ob ein Verſchulden
ſeitens eines Dritten vorliegt hat ſich noch nicht feſtſtellen laſſen

Unterſuchung auf anſteckende Krankheiten
Jm Laufe des Monats Februar ſind von der mit dem

Hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität Halle verbundenen
Unterſuchsſtelle für anſteckende Krankheiten 1057 Proben aus
dem Stadtkreis Halle unterſucht worden Davon rührten 313
aus den Kgl Kliniken 331 aus Krankenhäufern und 613 von
praktiſchen Aerzten her U a wurden unter 120 Fällen die
auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 20 mal Tuberkelbazillen nachgewieſen während von 581 diphtherieverdächtigen

Unterſuchungsproben 105 von 12 typhusverdächtigen eine
bakteriologiſch ſichergeſtellt wurden

GSaslehrvorträge
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gaswerke hat für die laut

Voranzeige im Jnſeratenteil in der Zeit vom 26 März bis
5 April im Saale der Volksſchule an der Neuen Promenade ab
zuhaltenden Demonſtrations Vorträge über Das Gas im mo
dernen Haushalt und in der Kleininduſtrie eine Dame der Zen
trale für Gasverwertung Berlin gewonnen Sie beſitzt durch
zahlreiche Vortragsreiſen geſchult in hohem Maße die Fähigkeit
in leicht verſtändlicher und doch intereſſanter Weiſe die Vorzüge
des Kochens Bratens und Backens mit Gas an der Hand gewöhn
licher Gaskocher uſw eingehend zu beſprechen Es wird beſonders
hervorgehoben daß für dieſe Vorführungen keine koſtſpieligen
Kocher und Backapparate verwendet werden wie denn überhaupt
jede Reklame für irgend ein beſtimmtes Fabrikat ausgeſchloſſen iſt
Es ſolk vielmehr gezeigt werden daß es bei verſtändiger Hand
habung mit jedem guten Gaskocher möglich iſt ſparſam zu wirt
ſchaften

Am den Beſuchern der Vorträge Gelegenheit zu geben ſich
über irgend welche Fragen von der Vortragenden perſönlich auf
kiären zu laſſen wird zwiſchen je zwei Vortragstagen ein Jn
ſtruktionstag eingeſchaltet werden an dem die vortragende
Dame von morgens bis abends im Ausſtellungs und Vortrags
ſual zugegen iſt wo ſie die zur Demonſtration vorhandenen Appa
rate im Betriebe unterhält und den Damen zu jeder gewünſchten
Auskunft zur Verfügung ſteht Von allen im Saale hergeſtellten
Speiſen können die Beſucher der Vorträge und der Ausſtellung
Koſtproben unentgeltlich entnehmen

Die Ausſtellung moderner Gasapparate wird während der
Zeit vom 26 März bis 5 April täglich von morgens 11 Ahr bis
ubends 10 Uhr geöffnet ſein

Der Beſuch der zeitgemäßen Vorträge und der damit verbun
denen Ausſtellung iſt den Hausfrauen wie alle denen die ſich für
die Küche der Zukunft intereſſieren dringend zu empfehlen

Das Platzkonzert ſpielt morgen die Kapelle der 36er auf
dem Platz vor dem Kaiſer WilhelmDenkmal nach v
Programm Jm bunten Rock Marſch von Kockert Ouper
türe S Oper Wilhelm Tell von Roſſini rühlingskied
von Gounod Toreador et Andalouſe aus Ballcoſtume von
Rubinſtein Rhapſodie von Reindel und Walzer aus der
Operette Grigri von Lincke

Die Rabeninſel gehört mit zu den idylliſchen Orten auf
die der Hallenſer ſtolz iſt und die er gern beſucht Gerade
dieſer Ausflugsort lockt viele Beſucher von Halle und auch
Fremde an Die herrliche Lage an unſerer Saale die
ſchattigen und angenehmen Wege die infolge der Trockenheit
der leten Jahre von Ueberſchwemmungen verſchont geblieben
ſind tragen dazu bei daß während der Saiſon die Etabliſſe
ments der Jnſel allabendlich und zumal an Feiertagen einen
ſehr ſtarken Beſuch aufzuweiſen haben Am morgigen Sonn
tag werden ſich die Pforten des Etabliſſements Kürzhals
in dieſer Saiſon zum er Male öffnen und auch dieſes Jahr
wird ſich der Ruf des Lokales beſtens bewähren

Die Meiſterprüſung vor der Prüfungskommiſſion derHandwerkskammer beſtanden im nan rl

Gelting o
Damen Sohnelderkleider

taflor mede
r Euglische Stoffe 110 175 M aaut Seido

u i

Emma Schöne Bitterfeld Frl Jda Eben aur und
Karoline Heurich Weißenfels im Damenſchneiderhand
werk Frau E Schinkel Frl M Ernert Frl Annaund Klara Forberg Halle Sämtliche Prüflinge habenan den theoretiſchen Meiſterkurſen der Handierketamnmer

teilgenommen
Sanitas Bad Das in weiten Kreiſen bekannte und ſich

des beſten Rufes erfreuende Sanitas Bad wird mit heutigem
Tage nachdem Mittel und Hintergebäude des neu erbauten
Grundſtückes Gr Steinſtr 16 gegenüber Café Bauer verlegt
Der Beſitzer Herr Otto Hering ſtaatlich geprüfter Heilgehilfe
und Maſſeur dem nur ärztlich und ſtaatlich geprüftes männ
liches und weibliches Perſonal zur Seite ſteht hat mit der
Verlegung gleichzeitig eine Vergrößerung ſeines Bades er
folgen laſſen ie geſamte Anlage iſt neu modern und
elegant eingerichtet und mit ſämtlichen hygieniſchen und
ſanitären Einrichtungen verſehen Durch vollſtändig ge
trennte Räume iſt es Damen und Herren möglich die Bade
anſtalt welche ſich die größte und beſteingerichtete ihrer Art
in der Provinz zu ſein rühmt zu jeder Tageszeit zu benutzen

Der hieſigen Barbier und Friſeur Jnnung wurden von der
Handwerkskammer 200 Mark zu Prämienzwecken anläßlich der be
vorſtehenden Ausſtellung gewährt

Zur Umpflaſterung wird der Advokatenweg zwiſchen Reichardt
ſtraße und Erneſtusſtraße vom 17 d Mts ab auf vorausſichtlich
8 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Nachtquartier im Strohdiemen Bei der in der vergangenen
Nacht abgehaltenen Streife wurden zwei Männer in einem an
der Brachwitzer Straße gelegenen Strohdiemen nächtigend ange
troffen

Von der Straße Ein 6jähriger Knabe kam beim Ueber
ſchreiten des Fahrdammes der Gr Steinſtraße kurz vor einem
Kraftwagen zu Fall ohne jedoch überfahren zu werden Durch
den Sturz er ſich eine Verletzung am Kopfe zu Eine kleine
Schlägerei fand in der vergangenen Nacht in der Gr Steinſtraße
zwiſchen einem Monteur und einem Siebmacher ſtatt Zwei
entwichene Fürſorgezöglinge wurden heute früh ergriffen und
der Behörde zugeführt

Thaater Kongerte und Vorträge
Das Repertoir des Stadttheaters

Zur Sonntag Nachmittags Vorſtellung Minna von Barn
helm ſind Sitzplätze nicht mehr zu haben Abends 718 Uhr wird
Lohengrin in der bekannten Beſetzung gegeben Montag abend

72 Uhr Hebbel Feier der Literariſchen Geſellſchaft Herodes und
Mariamne mit Frau Jrene Trieſch Frl Henny Steimann und
Herrn Ludwig Hartau in den Hauptrollen Vormerkungen auf
BVilletts nimmt die Stadttheater Kaſſe entgegen der öffentliche
Verkauf von Eintrittskarten beginnt Montag vormittag um
10 Uhr zu Gaſtſpielpreiſen III Rang 1,50 Mk II Rang Vorder
reihen 2 Mk Parterre 2,50 Mk II Parkett 3,50 Mk I Parkett
4 Mk I Rang Loge Balkon u Orcheſterſitze 5 Mk Dienstag
findet das mit Spannung erwartete Geſamt Gaſtſpiel der Dres
dener Hofoper mit den erſten Solokräften dieſes berühmteſten
deutſchen Kunſtinſtitutes ſtatt Es iſt ein Gerücht verbreitet
als ſei die Beſetzung keine erſtklaſſige Dem ſei gegenüber ge
ſtellt daß laut Zeitungsberichten und laut Originalzettel aus
Dresden die geſamte erſte Beſetzung von dort hierher kommt wie
ſie es in Dresden geſungen hat Auch die muſikaliſche Leitung iſt
dieſelbe wie in Dresden Herr Hofkapellmeiſter Kutzſchbach zeich
net dafür verantwortlich Das Werk ſelbſt Der Wider
ſpenſtigen Zähmung iſt eines der bedeutendſten auf dem Ge
biete der komiſchen Oper Der Widerſpenſtigen Zähmung iſt
ein kerndeutſches Werk und ſtammt aus der fruchtbaren Zeit von
Liſzts und Wagners reifſſter Schaffensperiode Eine meiſterliche
Auſſührung nennt der Kritiker der Dresdener Nachrichten die
Neueinſtudierung am Opernhaus und ähnlich äußert ſich der
Dresdener Anzeiger Der Vorverkauf findet an der Kaſſe des
Stadttheaters ohne Vorbeſtellgebühr ſtatt Siehe Jnſerat Das
Programm der folgenden Tage lautet Mittwoch Hinter Mauern
Donnerstag Der Schmuck der Madonna Freitag Karfreitag
geſchloſſen Sonnabend Jedermann Repertoire der
Oſterfeiertage Sonntag nachmittag Die Fledermaus abends
Oberon Montag 2 Feiertag nachmittag Mignon abends

zum erſten Male bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement
Filmzauber Operette Dienstag 3 Feiertag nachmittag
Alt Heidelberg abends Der Schmuck der Madonna Mitt

woch abend zu erſten Male Schauſpiel Novität Profeſſor Bern
hardi von Arthur Schnitzler

HebbelGedenkfeier der Literariſchen Geſellſchaft
Jn der am Montag den 17 März ſtattfindenden Hebbel

C ne der Literariſchen Geſellſchaft wird außer Jrene
Trieſch Märiamne und Ludwig Hartau Herodes
33 Henny Steimann vom Berliner Theater mitwirken
Ueber die Erſtaufführung von Herodes und Mariamne im
Theater an der Königgri ſerſraße am 31 Oktober v J ſchrieb
das B gen Trieſch gibt der Mariamne eine wievon Prieſterhan geweihte Kunſt iſt voll von großer Melodie
die jedes Wort durchrinnt und bringt das Geſtein der Rede
auch wo es ſpröde iſt zu ſeltſamem und ſchönem Leuchten,

Die Mitglieder der Literariſchen Geſellſchaft erhalten bis
zu Beginn der Vorſtellung zu den bekannt gegebenen Be
dingungen Billetts an der Kaſſe des Stadttheaters Der
öffentliche Billettverkauf beginnt Montag den 17 März früh
10 Uhr

m Apollotheater erzielt die große Ausſtattungsrevue
Halle ſteht n allabendlich beiſpielloſen Lacherfolg undwer lachen will wird hier zweifellos auf ſeine Rechnung

kommen Allabendlich dicht beſetzte Zauſet quittieren mit
ſtürmiſchem Beifall für die prächtigen Darbietungen Wegen
des großen Erfolges und um jedermann Gelegenheit zu geben
ſich dieſe hervorragende Revue anſehen zu können wurde

Halle ſteht Kopf für die 2 Märzhälfte prokongiert

v

Standesamts Berichte
HalleNord 14 März 1913

Aufgeboten Der Maurer Franz Denkewitz Trothaerſtr 51
u Agnes Frühauf Brachwitzerſtr 7

Eheſchließung Der Kaufmann Richard Ebhardt u Martha
Theyring geb Loſch Roſenſtr 11

Geboren Dem Prediger Johannes Meinhof Breiteſtr 29
Dem Architekten Alfred Koch S Hans Bernburgerſtr 5 Dem
Stadtbahnſchaffner Auguſt Jöp T Gertrud Körnerſtr 27

Halle Süd 14 März 1913
Aufgeboten Der Fenerwehrmann Willi Buchmann Meckel

ſtraße 3 u Anna Schröder Ritterode Der Schloſſer Ernſt Fuchs
Schmiedſtr 24 u Anna Klauß Schloſſerſtr 2 Der Chemiker Dr
phil Karl Keßler Salzgrafenſtr 1 u Martha Freitag König
ſtraße 22 Der Pfarrer Karl Schütze Etzelsrode u Gertrud Rothe
Königſtr 2 Der Bureaudiener Otto Schulze u Margarete Voigt
Meckelſtr 18

Eheſchließungen Der Tapezierer Bernhard Döhlert u Elſe
Uhl Töpferplan 6 Der Kaufmann Eduard Enghardt Zwinger
ſtraße 14 u Sophie Preller Zwingerſtr 6

Geboren Dem VBohrer Karl Müller S Ernſt Kühler
Brunnen 1 Dem Viktuglienhändler Otto Pfeiffer T Liesbeth
Königsſtr 26 Dem Polizeikommiſſar Claus Wieben Glau
chaerſtr 24 Dem Zementarbeiter Ernſt Kloſtermann T Dora
ſag rrrkr 76 Dem Maurer Otto Hollburg S Kurt Berg
traße 4

Geſtorben Des Photographen Heinr Weber Ehefr Chriſtiane
geb Beyer 77 Karzerplan 2 Der Maurer Karl Schauer
63 Schützenſtr 7 Des Arbeiters Emil Brinkmann S Kurt
1 Kl Schloßgaſſe 8 Des Arbeiters Guſtav Knöchel Ehefr
Anna geb Melzer 26 Saalberg 11 Der Bruchmeiſter Wilh
Stroh aus Nietleben 74 Eliſabeth Krankenhaus II Des
Gaſtwirts Friedrich Lauch S Kurt 1 Woche Torſtr 37 Des Ar
tiſten Alfred Kwiatkowski aus Hamburg T Maria 1 Barbara
ſtraße 4 Der Schneider Otto Ohmann 24 Zietenſtr 38

Auswürtige Aufgebote
Der Bäckermeiſter E K Frenzel Gröhers u M E Barth

Wiedersdorf Der Tiſchler F W Schröter Staßfurt u A E
Strecker Leopoldshall Der Architekt K W F Schatz Charlotten
burg u F J Huiffner Hildesheim

r Geschärfs und
S Taermin Kalendoer
I Nachdruck verboten

17 März Lingenau Anhalt vorm 10 Uhr im Gemeinde
gaſthauſe Brennholzauktion durch die Revierverwaltung
Heideburg

Deſſau Garniſonverwaltung vorm 10 Uhr Verdingung
zur Abfuhr von Kohlen vom Leopoldshafen bei Deſſau
nach den Garniſonanſtalten

18 März Schweina nachm 1 Uhr im Gaſthof zum Erb
prinzen Nutz und Brenholzauktion Fichten Staketen
holz und Derbſtangen durch die Oberförſterei Altenſtein

Ziegelroda Oberförſterei vorm 924 Uhr im Dammköhler
ſchen Gaſthofe Brennholzauktion

20 März Jonitz Anhalt vorm 10 Uhr im Gaſthaus Belle
vue Nutz und Brennholzverkauf Eichen durch die
Revierverwaltung Wörlitz

15 April Elſterwerda Amtsgericht vorm 9 Ahr Zimmer 16
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Krauſchütz
Großhainerſtraße 91 mit Zubehör

Könnern Amtsgericht vorm 924 Uhr Zimmer 2 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Lebendorf Gaſt
haus zum Ausſpann Nr 52/53 ſowie mehrerer Acker
grundſtücke

Deſſau Amtsgericht vorm 914 Uhr Zimmer 11 Zwangs
verſteigerung eines Hausgrundſtückes in Deſſau am
Friederikenplatz

Naumburg Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 25 Zwangs
verſteigerung zweier Hausgrundſtücke in Naumburg
Holzmarkt 5 und 6 mit Zubehör

Bernburg Amtsgericht vorm 10 8 Uhr im Gaſthof zum
goldenen Stern in Hecklingen Zwangsverſteigerung des
Hausgrundſtückes mit Zubehör in Hecklingen Ham
burgerſtr 22

R

Halliſcher Marktbericht
vom 15 Marz

Butter pro Stück 065 0,75 Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,16
HKühner pro Stück 22 0 Kohlrüben pro Stck 05 610
Kähne pro Stück 1,50 300 Koblrabi pro Stück 0,02 0,68
Tauben ig p Paar 1,00 1,75 Zwiebeln pro Pfund 0,03 005
Aepfel pro Pfund 010 0,25 Sellerie pro Stück 6,05 0,19
Birnen pro Pfund ,16 0,25 Kartoffeln pr Zir 250 800
Kaninchen pr Stck 1,00 75 Pfund 0,03 0,05An anenhar p Stck 2,50 3,06 Schweineſletſch Pfd 0,30 120

eißkohl vro Stück 90,05 0,15 Hammelſleiſch 0,90 180 a
Wirſingkohl p Stck 05 15 l 0,90 1,20Rotkohi pro Stück 0,05 0,20 Kalbfleiſch 0,90 L
Grünkohl pro Stück 0,03 0,08

e

Laxin Te Dasideale Abfüihrmittel

nene
Dose 20 St Mark Arztiich em ofohlen

Ausgewählt geschmnec voiie Stoſſfe für Sacco Anzüge
Modern Rockjsckett und Weste out away gestreitt oder Pepita Beinkleid 100 I

eitkleideor und Broeches

Dunkelblaue Sergo und Cheviot Anzuge SS N Melton und Coverooat Paletots in neuen Farben

Spezlalangebot Schwarze und marengo Shetland Paletots auf Seide 90 I

Eier pro Mandel 1,25 1,40 M Blumenkohl pr St 0,20 0,40 W
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a Passage Theater uDes groß es E rfo ges eitere ne pro ongiett

Sopvtag Lichtspielhausa9a8 Uhr 2 Vorstellungen Unlle a S Leipzigerstrasse 88
Nachwittage gang kleine Preiso 1 Känd trei

akadu Ab Sonnabend den I Märs 1915Der lustige Caka du plechüig ieles Foſtann
Musik von Heinz Lewin r 5 aroßße Ballet DivertiſſementsBer Röhepunkt des s Laob Erfolges Paaaatb atthnit lebt 5 u in J AlberbolettVon Wassen nach Amsteg z nWunderbare Autnahme vom St Gotthardt

99 p

Halle Steht Boptſen
Gr m Geſang u Tanz in 8 Bildern v L u J VendinrrDe VPas Corps de ballet beſteht aus 40 DameniID

Das leben eines Sohmotterlings Privat ßealsohule müde Ceipeig
Eine Ausserst interessante natarwissensohbattl Aufnabme

i

Gottschedstrasse 30 u 32 Die Beitezengnvisse der AbA8s0 der Wunderatfe e e hModernes blehtsplellheater VND KVNST 14 V nene und interessante Aufnahme von diesem i 1 ühr Prot Toiler Biret es
un deratftfenSteinweg 12 Steinweg 12 GEVWVERBEVEREIN Gaumont Woche

Beque ne nahm Salzgrafenstrasse 2 II
nach allen Richtungen über der Volkslesehaelle

M Gemeimsome AusstellungZwei u rin e
h

T

JlDas Neueste aus aller Welt Fs Nusne Sonui ſog
Dis Vorirrto Einladung Dre zerrernt vaner D Kruse Tochter

l d d G Brauh t 5 S N pNach den Flttterwochen reren Vor 0209 Beavdanoetras2o ous Promonads

J

c

l ührupgen lin einen Vrogramm I Der Hutnadelerlass Klavier u Geigen UVnterricht
Heute Sonnabend bis inkl Töqlich 11 5 Uhr Nur Einzeol UnterrichtS re Für Nichimiiglieder 50 Pfg Gohoime Schmaeh v

eneeg tendo dramatisohe Handlung in zwei Ab Geſch äftsüb rn amDer Graf
von Monte Chriſto

Packendes und nerven

Das Abenteuer der lady 6lape
Dramatischer Seblager in drei Akten gestellt nach dem
gleichnamigep seinererit Aufsehen erregenden Roman ſſ

D in 3 Akt des Berliner Tageblatteserregendes Drama in 3 Akten ennach dem berühmten Roman In den HauptroſlenSpenee e ver C W rroide Wanda Treumann und Viggo Larson

Zwei rühmlichst bekannte KünstlerHierauf Optisodes Instſtut
Festtags 3 Uhr Wochentags um 4 Uhr nacohm ittagsJagd Poſt ſtraße o 10 Jugend Vortührungen tinden nur Sonotage statt

m Gegründet 1816 o Direktionnach den Millionen a ehe hC ter tnAufſehenerregendes Drama S J Seiner Millionenerbin in 3 Akten zSpieldauer 1 Stunde
Bei der erſten Aufführung

dieſes Rieſ enſenſationsdramas

hatten wir nur rHäuſer und die Beſucher
kamen aus der ganzen Stadt

Schroedters Reſtaurant
Talamtfſtraße G am Markt

Hierdurch teile ich meinen werten Freunden Bekannten
und Kollegen ergeb mit daß ich hierselbst Talamtstrdas bisher von fierrn Schroedter bewirfſchaſtete Reſtaurant

übernommen habe Das ierrn Schroedter bewieſene
Wohlwollen bitte ich auch auf mich zu übertragen Es wird
mein eifrigftes Beſtreben ſein nur das beſte aus Küche und
Keller zu veraobreichen

Um gqütigen Zuſpruch bitten höflichſt

Otto Müller u Frau
TalamtſtraBbe A

An Io 5Bekanntmachung
Stelnbutt m So Colbert

I

r
er

Beginn der regelmässigen Vorführungen Sonn und

Nachmittags das extra für
Jugendvorſtellungen ausge
wahlto Srogr um Sämtliche dem Deutschen Malermeister Verbande angeschlossenen Mitglieder haben auf r

Ihr Opfer Grund eines einstimmigen Vorstandsbeschlusses sowie nach dem Ergebnis der Urabstimmung e Kavlar Eier
Sxareif Drama über Ablehnung oder Annahme der über die Tarifverhandlungen entgültig gefällten Schieds Masiralbsſcoule

Eine Spartaner Mutter sprüche ihre Gehilfen und Anstreicher am 8 März d J pflichtgemäss aussperren müssen S Kassler Rippespeer
Kompott SalatPack Drama Schokoiaden EisEs war den Bemühungen des Hauptvorstandes nicht möglich einen für die Arbeitgeber

annehmbaren Vertrag zu schliessen da neben allzuhohen Forderungen auf Lohnzulagen und
Arbeitszeitverkürzungen noch eine Reihe Verschlechterungen in den einzelnen Sätzen des Tarift n e ott
schemas Aufnahme finden sollten welche mit dem jetzigen sehr tlauen Geschäftsgang in keinen vnge hen inO O Einklang zu bringen waren e Kalbsnierenbraten m Mlsch e

Sonntag den 16 März Aus diesem Grunde bitten wir unsere verehrten Auftraggeber nicht auf Fertigstellung der r
nachmittags 3 Udr begonnenen Arbeiten zu drängen bezw die Lieferungen zurückzustellen m Wer er

IConzert Wir wollen der Zeit Rechnung tragend wohl eine mässige Lohnzulage eintreten I an Vereinvoreemminngen deſſ
lassen müssen aber die gestellten Forderungen als zu hohe und unberechtigt durch die

getroffenen Massnahmen zurückweisen frühjahrs Heudeſten m
Halle a den 14 März 1913

ausgeführt vom
Orchester der 75 er
Muſikmeiſter C Steuer

Eintritt spreis S sind eingetroffen nade Arbeit V Mal Gust Liebermannrbeitgeber Verband Malergewerbe E V e re I
Slüthner Pianino Der Vorstand Aufpolſtern e1 Schwechten Pianino p Sofas u Matr in und außer verbenutzt ſind h z der Anume r 4 pt nn Don Gr üteiot 33134 e außer e e Sinhiberg le T em 2Vom 276 März bis einsehliesslieh 5 April da Js veranstalten wir imCafe Bauer Demonstrations Vorträge

über

Das Gas in modernem Haushalt und in der Klein Industrie
gehalten von den Damen der Zentrale für Gasverwertung Berlin

Vorführung der Gaskoch ote Apparate Vortellung von Kostproben
Gleichzeitig findet daselbst eineP Schönbach Ausstellung moderner Gasapparate

statt welche im Betriebe vorgeführt werdenBillard Salon 6 erstklassige Billards
a Die Ausstellung wird täglich von morgens 11 Uhr bis abends 10 Uhr geöffnet seinS Eintritt froi

Die Verwaltung

Pleureuſen Amasonen der städt Gas u Wasserwerke
Reiher à Sfange 80 Pf aWiener und Pariſer

Hufblumen

Finem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgebung bringe ich mein

erstfklassiges Cafe
in empfehlende Erinnerung

Hochachtungsvoll

Panamas D Aer eStrohhüte J 9 e ſchen gefi Ineueste Fassons n ba a e hof Flascheh geki tf gſe C n en unn durc e mee
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